
Coworking auf dem Land
Wie es gelingt und was es dafür braucht



Die CoWorkLand
Genossenschaft

• Ziele der gemeinwohlorientierten Genossenschaft:
• Ortsunabhängige, mobile Arbeit für (fast) alle Menschen 

ermöglichen (Dableib-Pauschale)
• Ländliche Räume wiederbeleben und Innovationen fördern
• Gründungsgeschehen in Deutschland stärken
• Daseinsvorsorge im Ländlichen ausbauen

• Was wir tun:
• Neugründungen von Coworking-Spaces im ländlichen Raum

durch Analysen und Beratung unterstützen
• Support im laufenden Betrieb durch zentrales Marketing, 

Vernetzung und politische Lobbyarbeit



Facts & Figures

• Gegründet am 11.02.19

• Bundesweite Genossenschaft mit Regionalbüros
• Schleswig-Holstein
• Mecklenburg-Vorpommern
• Nordrhein-Westfalen
• Niedersachsen
• Bayern
• Baden-Württemberg

• Stand Januar 2021:
• 86 Genoss*innen
• 40 Coworking-Spaces
• 13 Mitarbeiter*innen



Coworking-Leitfaden für
das Land

• Optimaler Einstieg für Interessierte rund um das Thema
ländliches Coworking

• Erste Tipps für Gründer*innen
• Was unterscheidet Coworking in der Stadt von ländlichem

Coworking? 
• Von neuer Dorfmitte bis Workation – Welche Formen des 

Coworking gibt es?
• Wie gründe ich und was muss ich beachten bei Themen wie

der Finanzierung, den Räumen oder beim Standort?
• Der Betrieb eines Coworking-Space: Wie gelingt der laufende

Betrieb und wie funktioniert gutes Community 
Management?

• Welche Förderungen und mögliche Partner gibt es?









Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit

Kontakt: Coworking auf dem Land –
Ulrich Bähr | ulrich@coworkland.de Der Praxisleitfaden
Nicole Dau | nicole@coworkland.de

https://tinyurl.com/cwleitfaden
Coworkland.de


